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NEWSLETTER Herbst 2020 
 
 
Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde 
 

Zu Beginn wollen wir wieder einmal laut und von ganzem Herzen     zu sagen! 
 
Da ist ganz zuerst einmal diese junge Lady - wir nennen sie mal Anna. Anna durfte im August ihren achten 
Geburtstag feiern und eine kleine Party veranstalten. Weil Anna ein grosses Herz für Tiere hat, teilte sie allen 
Freundinnen folgendes mit: "Bringt mir keine Geschenke! Ich stelle ein Kässeli auf und ihr dürft dort für LCM 
einen Batzen einwerfen". Gesagt - getan. Es kamen stolze Fr. 260.- zusammen, welche bei der Einzahlung auf 
Fr. 300.- aufgerundet worden sind. 
Als Agi, unsere Präsidentin hörte, wie dieser Betrag zu Stande gekommen ist, war sie davon sehr ergriffen und 
fand, dass das in diesem Newsletter erwähnt werden soll. 
Bravo Anna, du kleine Tierschützerin mit grossem Herzen! 
Auch bedanken möchten wir uns immer wieder bei unseren Paten, die uns weiterhin treu unterstützen. Wir 
brauchen euch: https://www.laracats-madrid.ch/patenschaft/paten-gesucht/ 
Ohne die Hilfe von euch, liebe Leser, wären wir in dieser speziellen Zeit äusserst knapp bei Kasse... 
Der nächste Dank geht an unsere grossartigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund. Sie scheuen keine 
Mühe und fahren mit dem Auto Kilometer weit, um Katzenleben zu retten und den Tieren eine Chance auf ein 
neues Zuhause zu ermöglichen. Vielen Dank Marianne, Ingelore, Gaby - ohne euch könnten wir sprichwörtlich 
zusammenpacken. Ihr macht das Unmögliche so oft möglich! 

Diese Waisenkinder sind reisebereit für den Umzug in die Pflegestelle! 
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Und nicht zuletzt gilt unser Dank auch einmal den Menschen, die uns mit ihren wohlwollenden Worten Lob 
und Beifall spenden über die Führung unseres kleinen Vereins und unsere Arbeit offiziell wertschätzen, 
insbesondere die Adoptions-Abwicklung. 
Solche Anerkennungen entschädigen uns für die oft mühsameren Gegebenheiten und spornen uns zum 
Weitermachen an.  
 
Corona hält die Welt immer noch fest im Griff und hat unterdessen grosse Kerben geschlagen, sei es im 
wirtschaftlichen Bereich zahlreicher Unternehmen oder sei es gar in die Psyche vieler Menschen. Vieles läuft 
nicht mehr wie früher. So müssen auch wir Einschränkungen in Kauf nehmen und uns mit erschwerten 
Abläufen beim Helfen auseinandersetzen. Im Vordergrund steht jetzt hauptsächlich die finanzielle 
Unterstützung unserer lieben Partner in Spanien, Dubai, Mazedonien und natürlich in der Schweiz, welche 
sich unumwunden um das verbreitete Leid der vielen Tiere kümmern. Die abertausend unkastrierten Bauern- 
und Strassenkatzen tragen leider nicht unwesentlich dazu bei. So finden sich stets aufs Neue ausgesetzte, 
verwahrloste und erbarmungswürdige kleine Geschöpfe, denen oft nicht mehr geholfen werden kann - wie 
diesem schwarzen Kätzchen, dessen Leben trotz Notamputation des zerfetzten Beinchens, nicht mehr 
gerettet werden konnte. 

    
Mehr Glück hatten diese Katzenkinder, denen erfolgreich geholfen werden konnte. 

Die "Vorher-" und "Nachher-Bilder" sprechen für sich! 
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Natürlich ist auch unser Freund, Javier in Madrid, trotz äusserst erschwerten Bedingungen, unermüdlich da 
für seine Schützlinge auf der Strasse. Er nimmt laufend ausgesetzte Katzen bei sich auf oder kümmert sich um 
Unterkünfte bei seinen Freunden, wo die Tiere betreut und umsorgt werden, bis sich irgendwann wieder eine 
Möglichkeit ergeben wird, sie an definitive Plätze zu vermitteln. 

   
Da ist der kleine Bruce, welcher in einem äusserst erbärmlichen Zustand gefunden wurde- sein Leben hing an 
einem Faden...  
Mit ärztlicher Hilfe und natürlich dank Javiers aufopfernder Pflege, hat sich der Zustand des Katerchens wider 
Erwarten rasch gebessert. Auch er darf nun auf eine schöne Zukunft bei lieben Menschen hoffen. 

 
Die nachstehenden Bilder stehen stellvertretend für all unsere Fellnasen, welche seit Frühling 2020, 

sichtlich glücklich und entspannt, bei ihren neuen Menschen einziehen durften! 

            
 

             

 
Liebe Menschen, bleibt geschützt vor Viren und sonstigem Übel! 

 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Weitergehen und schicken euch allen herzlich bunte Herbstgrüsse! 
 
Euer Team, Laracats-Madrid/Kontaktstelle Schweiz 


